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"Ich komme und will 
bei dir wohnen, 
spricht der Herr"
Sacharja 2, 14



2 Besinnung

Ein Lied für diese Zeit
Zu keiner Jahreszeit werden so viele alte 
Lieder gesungen wie in diesen Wochen. 
Für manche wird es sogar erst richtig 
Weihnachten, wenn am Ende der Christ‐
vesper die Lichter am Christbaum in der 
dunklen Kirche aufstrahlen und das 
besondere Weihnachtslied erklingt. 
Für mich ist das schon immer „O du 
fröhliche“. 

Wie wir es wohl heuer singen werden? 
Fröhlich und selig? In dieser Zeit und in 
einer Welt, die mehr und mehr an 
Kriegen und Krisen verloren geht? 

„Welt ging verloren“. So singt bereits das 
Lied selbst. Johannes Daniel Falk, sein 
Dichter Anfang des 19. Jh., erfuhr das 
aufs Bitterste. Vier seiner Kinder starben 
innerhalb weniger Wochen. Die Not 
seiner Welt: die napoleonischen Kriege, 
Plünderungen, Epidemien. Wer weiß 
heute noch, dass Falk das Lied für die 
vielen Kinder Weimars schrieb, die in 
seiner Zeit zu Waisen wurden? 

Gerade in Not und Angst hinein soll die 
Hoffnungsbotschaft klingen: „Christ ist 
geboren“. Bei aller Verlorenheit der 
Welt, ja meines Lebens, durch welches 
Leid auch immer: Gott hat die Welt nicht 
vergessen, Gott hat mich nicht aufgege‐
ben. Gott kommt in die Welt. 

„Christ ist geboren“, das war die Kraft, 
die Falk sich den verlorenen Kindern zu‐
wenden ließ. Er nahm Waisenkinder in 
sein Haus auf und kümmerte sich um 
sie. Sein Lied wurde sozusagen ein 

Trotzlied. Sogar mitten in Elend und Not 
beginnt Liebe durch Gottes Kraft aufzu‐
strahlen. Und kann wachsen: auch durch 
uns in unserer Welt. 

Da engagieren sich die einen für Kinder 
und Jugendliche, andere für ihre pflege‐
bedürftigen Eltern oder für den Um‐
weltschutz. Oder beginnen einfach 
damit, mal nicht hauptsächlich die 
Lücken und die Unzulänglichkeiten zu 
sehen. Sondern zu loben, Komplimente 
zu machen. Oder fangen an, die Men‐
schen gegenüber im Bus freundlich zu 
grüßen. Und können beobachten: 

Die Welt wird sofort ein klein wenig 
heller. Schon in Kleinigkeiten können wir 
zeigen, dass der Heiland der Welt in uns 
lebendig ist. Jesu Geburt ist Hoffnungs‐
zeichen und Grund zur Freude für diese 
Welt! 

So wünsche ich Ihnen den Trotz und den 
Glauben, in dieses alte Lied mit einzu‐
stimmen, auch in unserer Zeit. 

Vor allem wünsche ich Ihnen durch 
Gottes Segen und Gnade eine fröhliche 
und selige Weihnachtszeit!

Ihre Pfarrerin 

Dorothea Münch



3Kirchenvorstand

Sechs Jahre Kirchenvorstand: 
Dank und Neubeginn
67 Sitzungen, eine Gemeindefahrt und 
drei Klausuren. Das umfasst in Zahlen 
die sechs Jahre des sich verabschieden‐
den Kirchenvorstandes. Es war ein 
offenes, sehr kommunikatives und von 
enorm viel Engagement geprägtes 
Miteinander in bewegten Zeiten. Über 
ein Jahr fanden alle Sitzungen digital 
statt. Dafür waren wir dann technisch 
so fit, dass wir jetzt immer hybrid tagen 
können.

Es wurde ein großes Bauprojekt mit 
Turmsanierung, Heizung, Elektrik und 
Licht gestemmt. Ein Buch über unsere 
Erlöserkirche wurde mitkonzipert. 

Das Schutzkonzept zu „Aktiv gegen 
Missbrauch“ wurde entwickelt. Die 
Rezertifiziernung des Grünen Gockels ist 
geschafft. Die Suppenkirche ist in die 
Erlöserkirchengemeinde eingezogen. 
Und viele kleine und große Feste 
wurden geplant. Und vor allem wurden 
viele Stunden an ehrenamtlicher Arbeit 
dieser Gemeinde geschenkt. 

Die Periode endet am 1. Advent. Helga 
Münch, Kristina Schimmeyer, Benjamin 
Seiser, Dr. Jörg Stahlmann und Karin 
Winkler verabschieden sich aus der 
Kirchenvorstandsarbeit. Viele andere 
machen weiter, und neue Frauen und 
Männer kommen in den Kirchenvor‐
stand dazu. 

Und so führen wir am 1. Dezember im 
Gottesdienst um 10 Uhr die gewählten 
und berufenen Mitglieder: Christine 
Fößel, Bettina Knorr, Anna Lienhardt, 
Pia Loch, Holger Matthes, Andreas 
Mischke, Astrid Popp, Martin Thamm, 
Ursel Wunderer, Mehrab Zarei ein.

Im erweiterten Kirchenvorstand sind zu‐
dem dabei: Anke Asmussen, Andreas 
Becker, Sabine Dautel, Martin Kirschner, 
Michaela Leimbach, Almuth Nürnberger, 
Heike Thomas.

Gottes Segen für das gemeinsame Bera‐
ten, Diskutieren, Lachen, Anteilnehmen, 
Zusammenarbeiten und vieles mehr. 
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Das Buch 
zur Erlöserkirche

Die Erlöser‐
kirche ist der 
erste evangeli‐
sche Kirchen‐
neubau in 
Bamberg. Da‐
rum kam und 
kommt ihrer 
Architektur 
eine hohe 
symbolische 
Bedeutung zu. 

1926 wurde sie von Architekt German 
Bestelmeyer geplant. 1930 wurde mit 
dem Bau begonnen. 1932 stand sie fer‐
tig da. Nur die Inneneinrichtung konnte 
wegen Währungsreform und Inflation 
erst zwei Jahre später fertiggestellt wer‐
den. Es besteht bis heute eine intensive 
Beziehung zwischen der Gemeinde und 
ihrer Kirche. Der Erlöserkirche hängt 
an, dass sie nach inflationsbedingter 
Bauverzögerung erst im Oktober 1934 
eingeweiht werden konnte, dass ihr 
Architekt seit 1933 Mitglied der NSDAP 
war und dass ihrem Bruchsteinmauer‐
werk eine gestalterische Nähe zu natio‐
nalsozialistischen Repräsentations‐
bauten zugeschrieben wurde. Wie ist die 
Kirche architekturhistorisch einzuord‐
nen? Welche Aussagen hat der Architekt 
ihr eingeschrieben? Ein Buch gibt Auf‐
schluss darüber. Der Kirchenvorstand 
hat es angestoßen. Autorin ist die 
Architekturhistorikerin Dr. Gabriele 

Die ersten Monate im Jahre 1930 waren 
für und um die Erlöserkirche bewegt. 
Der Bauplan wurde im Januar einge‐
reicht. Im Februar wurde er von der 
Oberen Kirchenbehörde genehmigt und 
im April von der Stadt Bamberg. Und im 
März 1930 wurden dann die Namen der 
neu entstandenen Straßen im Osten und 
Westen der Kirche festgelegt. 

Welche vergibt man da? Und wie kam es 
zu Heumannstraße und Hopfferstraße? 
Wer sind die Namensgeber? Wir haben 
Licht ins Dunkel gebracht und Erklär‐
schilder in Auftrag gegeben. Und auf der 
Homepage findet sich alles spannend 
Wissenswerte. Gerne mailen oder 
schicken wir Ihnen die Informationen 
auch zu. 

Wer waren Heumann 
und Hopffer?

Wiesemann. Das Buch erscheint im 
Advent 2024 und ist dann in den Buch‐
läden und bei der Kirchengemeinde für 
14,95 Euro zu erwerben. 
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Pfarrerin
Anette Simojoki
0951 2080934

Pfarrerin
Dorothea Münch
0951 1808345

Pfarrerin
Anne Schneider
0152 59904863

Wir für Sie
In einem drin‐
genden Notfall 
erreichen Sie uns 
Tag und Nacht 
unter der 
Telefonnummer 
unseres 
Bereitschafts‐
telefons:
Tel. 0160 3089452

Pfarrerin
Jubleth Mungure
0951 51958411

Andacht 
und Abendmahl zu Hause
Sollte es Ihnen aus gesundheitlichen 
Gründen schwerfallen, zum Gottesdienst 
in die Kirche zu kommen, ist es möglich, 
dass wir eine Andacht oder Abendmahl 
mit Ihnen zu Hause feiern.

Gesprächsangebote
Wenn Sie einmal über etwas Spezielles 
oder einfach "nur" über alles reden 
möchten: Wir sind da und nehmen uns 
Zeit für Sie.

Schutzkonzept
Der Kirchenvorstand hat in seiner Sit‐
zung im September das Schutzkonzept 
zur Prävention sexualisierter Gewalt 
nach der Vorarbeit eines Ausschusses 
beraten und verabschiedet. Es wurde 
bei der Fachstelle für den Umgang mit 
sexualisierter Gewalt in der Evangelisch‐ 
Lutherischen Kirche in Bayern einge‐
reicht. Mittlerweile wurde unserem 
Schutzkonzept bestätigt, dass es den An‐
forderungen der Fachstelle entspricht. 
Somit haben wir zumindest die formalen 
Rahmenbedingungen für unsere Ge‐
meinde geschaffen. Viel wichtiger ist es 
nun, die uns gegebenen Aufgaben und 
Bedingungen umzusetzen, sehr wach‐
sam zu sein und unermüdlich für einen 
geschützten, respektierenden und wert‐
schätzenden Umgang in unserem Mit‐
einander zu sorgen. 

Auf unsere Homepage ist das Schutz‐
konzept eingestellt zum Nachlesen. 

Wenn Sie Hilfe brauchen, weil Sie be‐
troffen sind oder von einer Betroffenheit 
erfahren haben, dann wenden Sie sich 
unter anderem an die Ansprechperso‐
nen in unserer Kirchengemeinde: 

Heike Thomas, Mail: heike.thomas@
elkb.de, Tel.: 0156 79422629  

Pfarrerin Anette Simojoki, Mail: anette.
simojoki@elkb.de, Tel.: 0951 2080934
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Dabeisein ‐ Mitmachen
In der Erlösergemeinde gibt‘s viele 
Möglichkeiten zum Mitmachen.
Eine lebendige Gemeinde braucht viele 
Mitmachende. Sind Sie dabei und 
schenken etwas von Ihrer Zeit, Ihrem 
Können und gewinnen dafür den Anblick 
fröhlicher Gesichter? Zum Beispiel ... 

… beim Kirchenkaffee

Viermal im Jahr sonntags um 9.30 Uhr 
Kaffee und Tee aufsetzen, Tassen bereit‐
stellen, nach dem 10 Uhr‐Gottesdienst 
Getränke ausschenken und danach die 
Spülmaschine mit den gebrauchten 
Tassen einräumen. Dann im Pfarramt 
(siehe S. 23) melden! 

… beim Kindergottesdienst 

Ein paar Mal im Jahr, gerne im Team, 
den KiGo sonntags um 10 Uhr gestalten.  
Dann bei Pfrin. Münch (siehe S. 23) 
melden!
Am Ausgang rechts werden ab jetzt in 
unserer Kirche immer wieder Hinweise 
hängen, wo das Mitmachen gerade 

besonders 
hilfreich 
wäre.

Werdet wie die Kinder ...
Wie sehen Kinder die Welt? Was ver‐
binden wir mit Kind sein? Was meint 
Jesus mit den Worten „Werdet wie die 
Kinder“? 

Wir laden Euch ein, das mit uns zu erfor‐
schen und zu entdecken. Ihr seid herz‐
lich willkommen in der Weihermühle! 
Dort wollen wir ein Maiwochenende mit 
alten und neuen Freunden verbringen. 

Unsere gemeinsame Zeit beginnt am 
Freitag, den 23. Mai 2025 mit dem 
Abendessen und endet am Sonntag, den 
25. Mai 2025 nach dem Mittagessen.

Der Freitagabend ist geprägt von Ken‐
nenlernen, Spiel und Spaß. Am Samstag 
widmen wir uns in verschiedenen Work‐
shops dem Thema. Abends gibt’s Lager‐
feuer, Lieder und Stockbrot.

Am Sonntag feiern wir einen kreativen 
Gottesdienst und lassen beim Mittag‐
essen das Wochenende ausklingen. 

Für Kinder und Jugendliche gibt es  
streckenweise ein eigenes Programm. 
Anmeldeflyer liegen in Kirche und Ge‐

meindezentrum aus. Infos und Anmel‐
dung auch über die  Homepage. 

Gerne bei Pfrin. Anette Simojoki (siehe 
S. 23) melden, wenn es noch Fragen gibt 
oder es einen motivierenden Anstupser 
braucht.

Ein Wochenende 
für alle
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Klimaschutz: Sei mit dabei!
Seit Juli ist das Klimaschutzgesetz der 
Evangelischen Landeskirche in Bayern 
in Kraft. Es ist ehrgeizig und erfordert 
Engagement von Hauptamtlichen bis 
zu Gemeindemitgliedern. Doch damit 
wird der Klimakrise entschlossen und 
nachhaltig begegnet. 
Siehe: umwelt‐evangelisch.de.

Erlöserkirche ist dabei
Wir in der Erlöserkirchengemeinde 
haben dazu schon viel umgesetzt. Aber 
freilich noch nicht alles. Klimaschutz 
bedeutet ein treues und stetiges sich 
Kümmern: Energieverbrauch feststellen, 
Klima‐, Arten‐ und Umweltschutz‐
Maßnahmen vor Ort, ökologische 
Themen stetig im Bewusstsein halten 
in Veröffentlichungen oder Veranstal‐
tungen. Die Aufgaben in unserem 
Umweltteam sind vielfältig. Miteinander 
Ideen entwickeln und umsetzen macht 
uns Freude. 

Klimaschutz braucht Vielfalt
Doch brauchen wir auch  
Mitstreiter*innen. Wenn Sie unsere 
Anregungen zur Bewahrung der 
Schöpfung umsetzen: Wunderbar! Doch 
auch das Umweltteam muss wachsen, 
um die Ziele zu erreichen. Und dabei 
hilft eine Vielfalt: von Frauen und 
Männern, Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen. Denn was passieren kann, 
wenn ein zu gleichförmiges Team 
Klimaschutz betreibt, davon hat unser 
Auditor uns im Frühjahr von einer 

anderen Gemeinde berichtet: Ein Kreis 
von Siemens‐Ingenieuren hatte die 
Heizungskeller ihrer Gemeindegebäude 
sehr effektiv mit Messapparaten 
verkabelt, doch beim Blick auf die 
weitflächige Grünanlage des Geländes 
fiel ihnen kaum etwas ein.

Das Umweltteam 
braucht Sie!
„Erlöser ist bunt.“ Das wollen wir auch 
im Umweltteam sein. Darum bitten wir 
Sie: Halten Sie einmal inne und fragen 
sich, ob das Engagement für Gottes 
Schöpfung und die Zukunft unserer Erde 
in unserem Team nicht etwas für Sie 
wäre. Wenn Sie sich mit Ihren Ideen, 
Ihren Fähigkeiten und mit Tatkraft 
einbringen möchten, dann wenden Sie 
sich an Pfrin. Simojoki (siehe S. 23).

Frohe Weihnachten und Gottes Segen 
für 2025!
Ihr Umweltteam der Erlösergemeinde

Der Grüne Gockel lädt ein: Verzichten 
Sie an Silvester auf Krach und Schmutz 
und beteiligen Sie sich stattdessen an 
der Aktion „Brot statt Böller“.
Nächster Schöpfungsgottesdienst  "Alles 
muss klein beginnen" am
Sonntag, den 16. Februar 2025 
um 8.30 und 10.00 Uhr
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Kirche mit Kindern 
Fast jeden Sonntag gibt 
es ein passendes gottes‐
dienstliches Angebot für 
Kinder und Familien. 
Herzlich willkommen! 

Kirchentiger und Kindergottesdienst 
sonntags um 10 Uhr 

Nach gemeinsamem Beginn in der 
Erlöserkirche gehen die Kinder, evtl. mit 
ihren Eltern, ins Gemeindezentrum, um 
dort den Gottesdienst altersgemäß 
weiterzufeiern. Dabei gibt es meist zwei 
Gruppen: die größeren Kinder im Grund‐
schulalter (KiGo) und die kleineren 
Kinder im KiTa‐Alter (Kirchentiger). 
Danach, beim Kirchenkaffee für die 
Eltern, gibt’s Spielmöglichkeiten aus der 
Spielekiste.

In den Schulferien pausieren wir. Alle 
Termine im Gottesdienstplan ab S. 12.

Gottesdienst für KLEIN und groß 

Mit der ganzen Gemeinde feiern wir zu‐
sammen Gottesdienst: 

Sonntag, 8. Dezember, 10 Uhr
Sonntag, 2. Februar, 10 Uhr  

Lebendige Weihnachten 

Am Heiligen Abend wird die Geschichte 
von Jesu Geburt erfahrbar im Krippen‐
spielgottesdienst.

Dienstag, den 24. Dezember um 14 Uhr 
für jüngere Kinder
Dienstag, den 24. Dezember um 15 Uhr 
für ältere Kinder

Eltern‐Kind‐Treff
Herzliche Einladung an alle Kinder von 0 
bis ca. 3 Jahren mit ihren Eltern!

Wir nehmen uns Zeit für Musik, Spiele 
und Gemeinschaft.

Ort: Jugendraum im Gemeindezentrum
Zeit: Mittwoch 10 ‐ 11 Uhr
Kontakt: Lisa Mischke 
mischkelisa@gmail.com
Tel. 0160 4995053

KiBiWo vor Ostern – 
wer ist dabei?
Für Kinder ab ca. 5 bis ca. 13 Jahren 
planen wir in der ersten Woche der 
Osterferien (14. ‐ 17. April 2025) eine 
Kinderbibelwoche ‐ immer ein Erlebnis 
für alle Beteiligten. 

Erst viele Hände machen eine KiBiWo   
möglich. Darum suchen wir jugendliche 
und erwachsene Mitarbeiter*innen, die 
gern mit Kindern in Gruppen biblische 
Geschichten kreativ vertiefen oder 
biblische Geschichten in Theaterstücken 
lebendig werden lassen, oder auch ei‐
nem Tag mal den Imbiss für die Kinder 
herrichten. Melden Sie sich gerne bei 
Pfrin. Münch (s. Seite 23). 
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Zeit für Held*innen
Held*innen kennenlernen ‐ das konnten 
die Jugendlichen auf der Konfiburg im 
Oktober zusammen mit den Gemeinden
St. Stephan und St. Matthäus. Ob es 

berühmte Personen unserer Tage oder 
aus den biblischen Geschichten sind, 
oder auch die Held*innen mitten unter 
uns ‐ gemeinsam ist ihnen, dass sie sich 
selbstlos für ein gutes Ziel einsetzen. 
Und Held*innen‐Momente gab es viele  
während der Konfiburg. 
O‐Töne der Jugendlichen: 
• „Es hat alles sehr gut geklappt und die 

Gemeinschaft war schön.“
• „Teamwork beim Geländespiel“ 
• „Gruppenzusammenhalt und Musik“ 
• „Neue Freundschaften“ 
• „Gottesdienst vorbereiten und 

halten“ 

Unsere Konfirmand*innen und 
Konfiteamer sind immer wieder 
unterwegs: manchmal als Gruppe der 
Erlösergemeinde zu interessanten 
Begegnungen. So ist im November ein 
Besuch beim Bestatter geplant.

Aussendung des Friedenslichts aus 
Bethlehem 2024

Auch dieses Jahr werden 
wir Pfadfinder*innen der 
Verbände DPSG, PSG, BdP 
und VCP das Friedenslicht 
aus Bethlehem in Nürnberg abholen und 
zu euch nach Bamberg bringen! 
Am Sonntag, den 15. Dezember 2024 
ab 17.30 Uhr auf dem Maxplatz
wird mit musikalischer Umrahmung 
durch die Stadtkapelle Bamberg das 
Licht an Vertreter*innen der Stadt, 
Vertreter*innen verschiedener 
Konfessionen und auch an alle 
anwesenden Erwachsenen und Kinder 
weitergeben. Wir freuen uns auf euch! 

Nach dem 10‐Uhr‐Gottesdienst am 
4. Advent mit den Pfadfinder*innen 
brennt das Friedenslicht in der Erlöser‐
kirche. Auch von da kann es mit nach 
Hause genomen werden. 
Sonntag, 22. Dezember, 10 Uhr 
Erlöserkirche 

Unter der 
Leitung von 
Jugenddiakonin 
Anne Buckel 
gab’s im September einen Konfitag auf 
der Kirchenwiese in St. Matthäus zum 
Thema „Bibel“.

Die aktuellen Termine des Konfikurses 
finden sich auf der Homepage: www.er‐
loeserkirche‐bamberg.de/konfirmation.
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Musik in den Gottesdiensten
Sonntag, 1. Dezember, 10 Uhr
Gottesdienst mit Einführung des neuen 
Kirchenvorstandes, mit der ErlöserBand

Heiligabend, Dienstag, 24. Dezember
14 Uhr Familiengottesdienst mit 
Kindersolisten 
15 Uhr Familiengottesdienst mit dem 
ErlöserKinderchor
17 Uhr Christvesper mit dem Erlöser‐
Posaunenchor
23 Uhr Gottesdienst mit Jazzband

Mittwoch, 25. Dezember, 10 Uhr
Gottesdienst zum 1. Weihnachtsfeiertag 
mit festlicher Orgelmusik

Donnerstag, 26. Dezember, 10 Uhr
Gottesdienst zum 2. Weihnachtsfeiertag 
mit dem ErlöserChor

Dienstag, 31. Dezember, 17 Uhr
Gottesdienst zum Altjahresabend mit 
Musik für Orgel und Oboe

Mittwoch, 1. Januar 2025, 17 Uhr
Gottesdienst zum Neujahr mit festlicher 
Musik für Trompete und Orgel

Sonntag, 16. Februar 2025, 10 Uhr
Gottesdienst mit dem Team Grüner 
Gockel und mit der ErlöserBand

Konzerte in der Erlöserkirche
Sonntag, 15. Dezember, 17.00 Uhr
Adventsliedersingen 

Auch heuer findet das beliebte Advents‐
liedersingen in der Erlöserkirche statt. 
Mit dabei sind der ErlöserKinderchor 
und der ErlöserChor unter der Leitung 

von Markéta Schley Reindlová, und der 
ErlöserPosaunenchor unter der Leitung 
von Susanne Böhme. Pfarrerin Anne 
Schneider bereichert die musikalische 
Stunde mit adventlichen Worten. 
Schöne Adventslieder zum Mitsingen 
runden das abwechslungsreiche 
Programm ab. 
Im Anschluss lädt das Team des Förder‐
kreises für Kirchenmusik an der Erlöser‐
kirche zu einer Tasse Glühwein ein. 

An diesem Abend startet offiziell das 
Sanierungsprojekt ORGEL 5.0. Nähere 
Informationen und 
Spendenmöglichkeiten siehe S. 11. 

Samstag, 21. Dezember, 16.00 Uhr
Weihnachtskonzert der Städtischen 
Musikschule Bamberg mit Ensembles 
und Solobeiträgen der Schülerinnen 
und Schüler.



11Kirchenmusik

Ein neuer Sound für die 
Erlöserkirche
Die erste Steinmeyer‐Orgel der Erlöser‐
kirche wurde beim Bombeneinschlag  
am 22. Februar 1945 völlig zerstört. 
Nach unbefriedigenden Zwischenlösun‐
gen erhielt die Kirche 1975 die heutige 
Steinmeyer‐Orgel. Doch sie ist in die 
Jahre gekommen: Der Klang ist matt, die 
Orgel stark verschmutzt, die Register 
sind verstimmt und die Elektrotechnik 
entspricht nicht dem heutigen Sicher‐
heitsstandard. In den letzten 25 Jahren 
konnten nur kleine Reparaturen durch‐
geführt werden, um die Orgel „am 
Leben“ zu erhalten. 

Im Jahr 2025 wird sie 50 Jahre alt. 
Anlass genug, um ihr ihren verlorenen 
Glanz zurückzugeben, um Gottesdienste 
auf vielfältige Weise begleiten und 
Orgelkonzerte durchführen zu können. 

Das Projekt "ORGEL 5.0" wurde ins 
Leben gerufen. Ein Gemeinde‐ und 
Konfessionsübergreifendes Team von 
Menschen, denen neben der Orgel die 
gesamte Kirchenmusik und auch die 
städtische Kulturlandschaft am Herzen 
liegt, macht in diesem Projekt aktiv 
mit. Ziel ist eine würdige Orgel in der 
Erlöserkirche, um diese und die Kirchen‐
musik in die Stadt und in die ganze 
Region ausstrahlen zu lassen.

Benefizkonzerte zugunsten 
der Orgelsanierung 
Beginn aller Konzerte 
Sonntags um 17.00 Uhr

16. März 2025 Passionskonzert 
Augustiner‐Vocalkreis Erfurt

Leitung: LKMD Ingrid Kasper 
11. Mai 2025 „Eine Reise mit drei Trom‐
peten und Orgel von Barock bis Jazz“
In Kooperation mit der Städtischen 
Musikschule Bamberg
Leitung: Sebastian Strempel

1. Juni 2025 Konzert des Domchores 
Bamberg

Leitung: Domkapellmeister Vincent 
Heitzer 

So können Sie dazu beitragen, dass 
unsere Orgel wieder glanzvoll und 
strahlend klingen wird:

• per Überweisung, Verwendungs‐
zweck: Orgelsanierung 

• per Onlinespende (www.erloeserkir‐
che‐bamberg.de/orgel50)

• mit Pfeifenpatenschaften (www.er‐
loeserkirche‐bamberg.de/pfeifenpa‐
tenschaft)

• per Barspende 

Fragen zum Orgelprojekt beantwortet 
Ihnen gerne Dekanatskantorin Markéta 
Schley Reindlová, Tel.: 0951 2080935
oder per E‐Mail:
orgel@erloeserkirche‐bamberg.de
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Dezember

Januar
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Gottesdienste 
in Zeegendorf 

Herzlich laden wir 
ein in die 
katholische 
Josefskirche in 
Zeegendorf zu den 
evangelischen 
Gottesdiensten 

Adventsgottesdienst am 2. Advent, 
8. Dezember um 10.15 Uhr

Christvesper am Heiligen Abend, 
24. Dezember um 16.30 Uhr   

Februar
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Ökumenisches Taizégebet 
Andacht mit Stille, 
Gebet und meditativen Gesängen in 
einer von Kerzenlicht erleuchteten 
Kirche

Jeden 1. Dienstag im Monat 
um 19.30 Uhr 
3. Dezember, 7. Januar, 4. Februar

ÖKUMENISCHES 
FRIEDENSGEBET
Jeden Montag 
um 19 Uhr 
in der Erlöserkirche

Montag, 2. Dezember 19 Uhr
10 Jahre Ökumenisches 
Friedensgebet!

Weltwaren‐Verkauf
... am Sonntag nach den 
Gottesdiensten am

15. Dezember 
19. Januar
16. Februar

Gottesdienste in den 
Häusern – 
auch in Ihrer Nähe! 
Gottesdienst im Seniorenzentrum 
Albrecht Dürer, im großen Saal im 
Untergeschoss (mit Aufzug), Albrecht 
Dürer Str. 11, jeden Donnerstag um 
15.45 Uhr.

Gottesdienst im Seniorenwohnen 
Johannes Schwanhäuser in der Kapelle 
im Obergeschoss (mit Aufzug), Friedrich 
Ebert Str. 5, monatlich donnerstags um 
17.30 Uhr

5. Dezember mit Abendmahl, 2. Januar, 
6. Februar

Taufgottesdienste, 
Traugottesdienste 
und Andachten zu 
Jubiläen feiern wir 
sehr gerne mit 
Ihnen.
Bitte melden Sie sich zu einer Termin‐
absprache im Pfarramt
(siehe S. 23).

Gottesdienste

Neujahrstag 2025
1. Januar 2025, 17 Uhr, 
Erlöserkirche 

Gemeinsam beginnen wir das neue Jahr 
mit einem Ökumenischen Gottesdienst. 
Es wird die Möglichkeit geben, sich 
persönlich segnen zu lassen. 

Kultur der Stille
Musik, Poesie und meditative Texte 

Seit September in der Erlöserkirche 
mit Martin Neubauer (Sprecher) und 
Karlheinz Busch (Cello)

Mittwoch, 18. Dezember, 19 Uhr
Mittwoch, 15. Janaur, 19 Uhr
Mittwoch 12. Februar, 19 Uhr 
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Geschenkebaum‐Aktion
Geschenkideen 
für Menschen, 
die wirklich 
etwas brauchen

Auch 2024 
führen die Evan‐
gelische Studie‐
rendengemeinde
 (esg) und die Ka‐
tholische Hoch‐
schulgemeinde 
(khg) gemeinsam 
die Geschenke‐
baum‐Aktion 
durch, die be‐
dürftigen Men‐
schen hier in Bamberg und in einem 
internationalen Projekt zugutekommt. 
Am 25. November werden vor dem Ge‐
bäude der khg, vor St. Stephan und der 
Erlöserkirche, im Rektoratsgebäude der 
Universität, in den Universitätsgebäuden 
an der Feldkirchenstraße und an der ER‐
BA jeweils Tannenbäume aufgestellt, an 
denen kleine Kärtchen hängen. Darauf 
sind 
Geschenkideen für Menschen zu lesen, 
denen man bereits z. B. mit warmen 
Socken, einem Kinderbuch oder einer 
Zahnbürste eine große Freude machen 
kann. Kommt doch mal vorbei, pflückt 
euch ein Kärtchen ab, besorgt das 
Geschenk und gebt es bis spätestens 
Mittwoch, 11. Dezember in der khg 
(Friedrichstr. 2) ab. 

Außerdem sammeln die beiden 

Hochschulgemeinden Spenden für ein 
Schulprojekt in Kenia. Die Aktion endet 
im Rahmen eines weihnachtlichen 
Unigottesdienstes am 11. Dezember 
um 19 Uhr in der khg.

Wichtig: Geschenkabgabe in diesem Jahr 
wegen Renovierung des esg‐Gebäudes 
nur in der khg!

Die evangelische Studierendengemeinde 
(esg) ist ein Ort der Begegnung und des 
Dialogs, ein Haus für Feste und zum 
Leute‐Treffen, zum Kaffeetrinken und 
Beten. Das Karl‐Steinbauer‐Haus am 
Markusplatz 1 wird renoviert. Für die 
Zeit der Renovierung sind wir Gast in 
der katholischen Hochschulgemeinde in 
der Friedrichstr. 2.

So, 19. Januar 19 Uhr JazzGottesdienst
Texte vorgetragen von Prof. Dr. Iris 
Hermann. Jazz: Justus Böhm (Kontra‐ 
bassist), Konrad Buschhüter (E‐Piano)  
Ort: Erlöserkirche, Kunigundendamm 14

Alle weiteren Gottesdienste und Infos 
über Angebote der esg finden Sie in 
unserem Flyer oder tagesaktuell unter: 

Instagram: @esg_bamberg
www.esg‐bamberg.de
https://www.facebook.com/esgbamberg
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Ökumenische Alltags‐Exerzitien 2025 in 
der Passionszeit zum Thema:  

"Hoffnungsstark werden"

Im Gemeindezentrum der Erlöserkirche 

Jeden Dienstag vom 11. März bis zum 
15. April
Vormittags‐Gruppe: 10 ‐ 11.30 Uhr 
Abend‐Gruppe: 18 ‐ 19.30 Uhr

mit Pfarrerin Anne Schneider und Karola 
Kümmelmann.

Anmeldung im Pfarramt oder bei 
Pfrin. Schneider (siehe S. 23)

„Wunderbar geschaffen!“

Weltgebetstag 2025 von den 
Cookinseln 

Christinnen der Cookinseln – 15 weit 
verstreute Inseln im Südpazifik – laden 
uns ein, mit dem 139. Psalm ihre 
positive Sichtweise zu teilen: Wir sind 
„wunderbar geschaffen!“ und die 
Schöpfung mit uns. 

Die Cookinseln sind ein Tropenparadies, 
Tourismus ist der wichtigste 
Wirtschaftszweig der etwa 15.000 
Menschen, die dort leben. Doch ein Teil 
der Inseln ist durch den ansteigenden 
Meeresspiegel und Zyklone extrem 
bedroht oder bereits zerstört. Und 
welche Auswirkungen der mögliche 
Tiefseebergbau für die Inseln und das 
Ökosystem des (Süd‐)Pazifiks haben 
wird, ist unvorhersehbar. 

Herzliche Einladung zum ökumenischen 
Frauenwochenende dazu:

Freitag, 24. Januar, 18.30 – 22 Uhr und 
Samstag, 25. Januar, 8.30 ‐17 Uhr 

im Gemeindezentrum der Erlöserkirche. 

Anmeldung bis zum 13. Januar im 
Pfarramt Erlöserkirche (siehe S. 23)

Weltgebetstagsgottesdienst
am Freitag, 7. März 2025, 18 Uhr im 
Pfarrheim St. Gangolf 
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Frauengruppe
Mittwoch, 4. Dezember 
19 Uhr Gemeindezentrum
Wir feiern zusammen Advent

Dienstag, 14. Januar
19 Uhr Gemeindezentrum
Jahresplanung 2025

Dienstag, 18. Februar 
19 Uhr Gemeindezentrum
Filmabend

Bibelgespräch
Einmal im Monat treffen wir uns, um 
biblische Geschichten zu lesen und uns 
darüber auszutauschen, was sie uns 
heute, mitten in unserem Alltag, 
bedeuten können. 

Dienstags, 19 ‐ 20.30 Uhr, 
im Gemeindezentrum 
17. Dezember, 28. Januar, 25. Februar

Nähere Informationen bei 
Pfrin. Schneider (siehe S. 23)

Stille vor Gott ‐ ökumenische 
Meditations‐Abende 
in St. Gangolf
Vor Gott gemeinsam zur Ruhe kommen 
in kontemplativer Meditation ‐ im 
Pfarrheim St. Gangolf im Clubzimmer 

Einstieg jederzeit möglich

Nähere Informationen bei 
Pfrin. Schneider (siehe S. 23)

Mittwochs 19 ‐ 20.30 Uhr

11. Dezember, 15. Januar, 12. Februar

Gesprächskreis für Männer
rund um das erste ökumenische 
Glaubensbekenntnis 
1700 Jahre nach Nizäa: 
Christlicher Glaube heute
Information – Austausch – Gemeinschaft

Mittwochs um 19 Uhr 
im Clubraum der Erlöserkirche
11. Dezember, 15. Januar, 12. Februar

Tradition hören, über Glauben reden, 
Meinungen kennenlernen

Verantwortlich: Eckart Schneider 
Pfr. i. R. Wilfried Geyer

Aktueller Wochenausblick 
am Kircheneingang in Papierform
oder digital auf der Homepage 
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Erlöser inklusiv: 
Glaube und Licht

Junge und ältere, evangelische und 
katholische Christen mit und ohne 
geistige Behinderung sind herzlich 
eingeladen zu barrierefreien 
Treffen.

Sonntag, 15. Dezember, 16 Uhr
Gemeindezentrum der 
Erlöserkirche, Eingang 
Hopfferstraße 
Plätzchenrunde, anschließend 
Adventskonzert

Sonntag, 12. Januar, 15 Uhr
Gemeindezentrum der 
Erlöserkirche 
Liedersingen mit der Orgel und 
Süßes aus der Weihnachtszeit

Sonntag, 2. Februar, 10 Uhr
Erlöserkirche 
Gottesdienst für KLEIN und Groß, 
anschließend Brunch im 
Gemeindezentrum

Sonntag, 2. März, 15 Uhr
Gemeindezentrum der 
Erlöserkirche
Faschingsfeier: Sause mit allen, 
die Gott geschaffen hat

Kontakt: Hubert Bayer‐Münch
Tel.: 0951 1808345

Gruppen/Kreise

Seniorennachmittage

Wir laden ein zu Seniorennach‐
mittagen im Gemeindezentrum 
(Eingang Hopfferstraße, mit 
Aufzug). Jeder Nachmittag hat 
sein eigenes Thema und bietet 
Gelegenheit zu Tischgesprächen 
bei Kaffee und Kuchen. 
Gerne bringt Sie ein Sammeltaxi 
hinterher wieder nach Hause.

Montag, 9. Dezember, 15 Uhr
… und worauf wartest du? 
Vorweihnachtlicher Nachmittag mit 
manchen Überraschungen

Montag, 13. Januar, 15 Uhr
Ein neues Jahr, ein neues Glück ‐ 
beschwingt starten wir ins neue 
Jahr

Montag, 10. Februar, 15 Uhr
Feste feiern in Tansania ‐ Pfarrerin 
Jubleth Mungure erzählt 

Nähere Informationen bei Pfarrerin 
Anne Schneider (siehe S. 23) 
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Kirchenmusik
ErlöserChor Mittwoch 20 Uhr
ErlöserPosaunenchor 

Donnerstag 20 Uhr
ErlöserKinderchor
3 ‐ 6 Jahre   Mittwoch 16.30 Uhr
Grundschulalter Mittwoch 17 Uhr
ErlöserBand nach Vereinbarung

Kontakt: Dekanatskantorin Markéta 
Schley Reindlová (siehe S. 23)

Kirchenvorstand
Die Sitzungen des Kirchenvorstandes 
sind öffentlich. Tagungsort ist das 
Gemeindezentrum der Erlöserkirche.

Montags, jeweils um 19 Uhr

Termine: 
9. Dezember 2024
13. Januar 2025
17. Februar 2025

Kreis junger Erwachsener 
für Leute zwischen 20 und 40 Jahren.
Ort: Wechselnd in unseren 
Wohnzimmern
genauer Ort nach Absprache in unserer 
WhatsApp‐Gruppe
Zeit: einmal im Quartal, am letzten 
Dienstag zum Quartalsende um 19.30 
Uhr

Kontakt: Anna Lienhardt 
a.lienhardt@gmx.net

Pfadfinder
Gruppen verschiedenen Alters

Kontakt: vcp.bamberg@gmail.com

Weitere Gruppentreffen 
und immer aktuelle Termine

www.erloeserkirche‐bamberg.de

Freundeskreis
Hier finden Alkohol‐, Medikamenten‐
abhängige und Angehörige Hilfe.

Gruppentreffen: jeden Dienstag von 
18.45 Uhr bis 20.45 Uhr

Ort: Gemeindezentrum
Kontakt: einfach vorbeikommen!

Weihnachtsspende
Diesem Gemeindebrief liegt der 
Überweisungsträger für die Weihnachts‐
spende bei. Wir teilen die Gaben (wenn 
nichts anderes angegeben ist) auf 
zwischen "Brot für die Welt" und
"Vor Ort".

Die verschiedenen Zwecke "Vor Ort" 
können Sie der Homepage entnehmen 
unter Spenden. 

Von ganzem Herzen danken wir Ihnen 
für Ihr Teilen Ihrer Gaben "Vor Ort" und 
weltweit. 
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Elefanten im Gemüsegarten 
Das Ailanga Lutheran Junior Seminary 
der Diözese Meru grenzt an den Arusha 
National Park. Die meisten der 230 
Schüler*innen wohnen im Internat 
der Schule. Ein Gemüsegarten, ein 
Bananenhain, Kühe und Schweine 
helfen, Lebensmittel für die Schule zu 
ge‐nerieren. Doch auch Elefanten und 
Büffel lieben den Gemüsegarten. Oft 
kommen sie nachts auf das Schulge‐
lände. Das ist gefährlich. Bei Dunkelheit 
können die Schüler*innen deswegen   
ihre Schlafräume nicht verlassen. 

Abhilfe soll eine Mauer um das gesamte 
Gelände der Schule bringen. 150 Meter 
wurden vom Dekanat Bamberg im 
August bezahlt. Rev. Emanuel Majola, 
der Schulleiter, sagt im Namen der 
ganzen Schulfamilie herzlichen Dank! 

... und am Weihnachtsbaum
Auch in Meru/Tansania gibt es in der 
Weihnachtszeit Christbäume. Es sind 
zwar keine Tannen oder Fichten, doch 
beim Baumschmuck sind der Phantasie 
keine Grenzen gesetzt ‐ wie bei uns. 

Viele Melodien der Lieder, die wir aus 
den Weihnachtsgottesdiensten kennen, 
werden auch in Meru zu den Feiertagen 
gesungen. "Siku ya furaha" z. B. erklingt 
bei uns als "O du fröhliche".

Zeichen der Freundschaft zwischen 
Meru und Bamberg sind Christrosen‐
sträußchen, die wir am 1. Advent nach 
den Gottesdiensten gegen eine Spende 
für die Ausbildungsförderung in Meru 
anbieten. 

Kirchenmusik im Dekanat
Samstag, 30. November 2024, 19 Uhr
„Konzert zum Adventsmarkt“ mit dem 
Bläserensemble des Dekanats Bamberg 
„La Brasserie“ in der Maria Kilian Kirche 
in Mühlhausen.
Leitung: Dekanatskantorin Markéta 
Schley Reindlová.
Im Programm: Adventliche Werke aller 
Epochen, Lieder zum Mitsingen. 
Eintritt frei.
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Ausgabe
der Gemeindebriefmappen 
für März bis Mai 2025

ab Freitag, 21. Februar
in der Erlöserkirche

Gemeindebrief‐
austräger*innen gesucht …
... für die Gebiete

• Georgenstr., Katharinenstr., 
Pleinserhof, Annastr., Härtleinstr.

• Kunigundendamm 1 ‐ 29

Können Sie sich vorstellen, 4 x pro Jahr 
dieses Ehrenamt zu übernehmen?

Bitte melden Sie sich im Pfarramt 
(siehe S. 23).
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23Wir sind für Sie da

Vertrauensfrau des Kirchenvorstands 
Astrid Popp, Tel. 0951 2973806

Pfarrerin Anette Simojoki
Kunigundendamm 15, Tel. 0951 2080934
anette.simojoki@erloeserkirche‐bamberg.de

Pfarrerin Dorothea Münch
Obere Königstraße 50, Tel. 0951 1808345
dorothea.muench@erloeserkirche‐
bamberg.de

Pfarrerin Anne Schneider
Eisgrube 18, Tel. 0152 59904863
anne.schneider@erloeserkirche‐bamberg.de

Pfarrerin Jubleth Mungure
Kunigundendamm 15, Tel. 0951 51958411
info@erloeserkirche‐bamberg.de

Dekanatskantorin Markéta Schley Reindlová
Kunigundendamm 15, Tel. 0951 2080935
schley.reindlova@erloeserkirche‐bamberg.de

Kirchner Rüdiger Stern
Kunigundendamm 15, Tel. 0151 14960235
ruediger.stern@erloeserkirche‐bamberg.de

Evangelische Universitätsseelsorge
Pfarrer Thomas Braun, Markusplatz 1, 
Tel. 0951 9685420, esg.bamberg@elkb.de

Familientreff Löwenzahn
Katzheimerstraße 3, Tel. 0951 2083688

Diakoniestation
Memmelsdorfer Straße 128, Tel. 0951 955110

KiTa Friedrich Oberlin
Hans‐Böckler‐Straße 18, Tel. 0951 14493

Evang. Erwachsenenbildung (EEB)
Eisgrube 18, Tel. 0951 20850986

Evang. Jugend
Eisgrube 18, Tel. 0951 20850981
Diakonin Anne Buckel Tel. 0178 6032893

Telefonseelsorge
Tag & Nacht Tel. 0800 111 0 111
Der Anruf bei der Telefonseelsorge ist 
kostenlos.

Notruf bei sexualisierter Gewalt / SkF e.V.
Tel.: 0951 30943341
E‐Mail: notruf@skf‐bamberg.de

Bankverbindung
Gemeinde: Sparkasse Bamberg, 
IBAN DE90 7705 0000 0000 0044 65

Stiftung: Flessabank Bamberg, 
IBAN DE33 7933 0111 0001 0216 00

Herausgeber
Evang.‐Luth. Pfarramt Erlöserkirche,
Bamberg

Redaktion
Evegret Frost, Lutz Rentel, Edda Schneider, 
Pfarrerin Dorothea Münch, Pfarrerin Anette 
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Evang.‐Luth. Pfarramt Erlöserkirche
Kunigundendamm 15, 96050 Bamberg

Sekretärinnen 
Evegret Frost und Edda Schneider

Bürozeiten 
Montag bis Donnerstag 9 bis 12 Uhr
Mittwoch 14 bis 17 Uhr
Tel. 0951 23688

info@erloeserkirche‐bamberg.de
www.erloeserkirche‐bamberg.de




